
PROVISORISCHE VOLKSKAMMER
DER DEUTSCHEN DEMOKRATISCHEN REPUBLIK

17. Sitzung Mittwoch, den 28. Juni 1950

Beginn der Sitzung: 13.28 Uhr

Anwesende Mitglieder der Regierung:
Ministerpräsident Grotewohl
Stellv. Ministerpräsident Prof. Dr. Kästner
Stellv. Ministerpräsident Ulbricht
Minister Dr. Bolz
Minister Burmeister
Minister Dertinger
Minister Fechner
Minister Goldenbaum
Minister Handke
Minister Rau
Minister Selbmann
Minister Dr. Steinhoff
Minister Zaisser

Nachruf für den verstorbenen Abg. Dr.-Ing. h. c.
Kurt Fischer ..................................................................  S. 389
Begrüßung der Ehrengäste und der Vertreter diplo­
matischer Missionen......................................................  S. 390
Bekanntmachungen .....................................................   S. 390

Entschuldigungen 
Mandatsveränderungen 

Bekanntgabe der Tagesordnung .................................. S. 390
1. 8. Anzeige des Petitionsausschusses

(Drucksache Nr. 94)

3. Anzeige des Rechtsausschusses
(Drucksache Nr. 99) ............................................    S. 390

Beschluß:
Die 8. Anzeige des Petitionsausschusses, Druck­
sache Nr. 94, und die 3. Anzeige des Rechtsaus­
schusses, Drucksache Nr. 99, werden bestätigt.

2. 8. Verzeichnis der Eingaben, Beschwerden 
und Gesuche
(Drucksache Nr. 95) ..............................................  S. 390

Beschluß:
Das 8. Verzeichnis der Eingaben, Beschwerden 
und Gesuche, Drucksache Nr. 95, wird zur Kennt­
nis genommen.

3. Regierungserklärung über Fragen der Außen­
politik ......................................................................  S. 390

Hierzu:
Entschließungsantrag aller Fraktionen Druck­
sache Nr. 100...........................................................  S. 414

Stellv. Ministerpräsident Ulbricht................. S. 390
Minister Dertinger .........................................  S. 396
Abg. Prof. Dr. Hübener (LDP) .....................  S. 400
Abg. Beer (DBD) ............................................  S. 403
Abg. Graeber (Sozialdem. Frakt.) ................  S. 404
Abg. Gysi (Kulturb/DFD/VVN) . ..... ............  S. 405
Abg. Sandmann (CDU) .................................  S. 407
Abg. Deter (FDGB/FDJ u. a.) ........................ S. 408
Abg. Vincenz Müller (NDPD) .......................  S. 410
Abg. Dahlem (SED) .......................................  S. 412
Abg. Gerigk .(FDGB/FDJ u. a.) .................... S. 414

Beschluß:
Der Entschließungsantrag aller Fraktionen, 
Drucksache Nr. 100, wird angenommen.

4. Gesetz über Änderung von Grenzen der 
Länder
(Drucksache Nr. 93 und 98) .................................  S. 415

Abg. Dr. Helm (SED), Berichterstatter .. . S. 415 
Beschluß:

Das Gesetz über Änderung von Grenzen der 
Länder wird in der Fassung der Drucksache 
Nr. 98 in erster und zweiter Lesung angenom­
men.

5. Gesetz zur Errichtung des Deutschen Auf- 
siditsamtes für das Versicherungswesen
(Drucksache Nr. 97) ......................................... ... S. 415

Beschluß:
Das Gesetz wird nach der ersten Lesung an den 
Wirtschaftsausschuß und den Haushalts- und 
Finanzausschuß zur gemeinsamen Beratung über­
wiesen.

6. Gesetz über den Erlaß der Rückzahlungs­
pflicht von Ehestandsdarlehen
(Drucksache Nr. 92) ..............................................  S. 416

Beschluß:
Das Gesetz wird nach der ersten Lesung an den 
Haushalts- und Finanzausschuß zur Beratung 
überwiesen.

Bekanntmachungen.........................................................S. 416
Termine der nächsten Sitzungen 

Ende der Sitzung: 18 12 Uhr

Präsident Dieckmann:
Die 17. Vollsitzung der Provisorischen Volkskammer 

ist eröffnet.
Am 22. Juni hat der Chef der Deutschen Volkspolizei, 

unser Mitglied Dr.-Ing. h. c. Kurt Fischer, seine Augen 
für immer geschlossen.

(Die Abgeordneten erheben sich von den Plätzen.)
Die Provisorische Regierung der Deutschen Demokrati­
schen Republik hat ebenso wie das Präsidium der Provi­
sorischen Volkskammer der hohen Verdienste des so 
plötzlich Dahingeschiedenen um die Gestalung und 
Sicherung der Grundlagen des neuen demokratischen 
Deutschlands ehrend gedacht. Auch die deutsche Volks­
vertretung gedenkt heute der bleibenden Verdienste 
unseres so plötzlich aus dem tätigen Leben abberufenen 
Freundes dankbar und voll Trauer. Wir können an dem 
so frühen Grabe unseres verstorbenen Freundes nur das 
Wort sprechen:

Du gingst von Deinem Werke —
Dein Werk geht nicht von Dir.

Sie haben sich zu Ehren des Verstorbenen von Ihren 
Plätzen erhoben. Ich danke Ihnen. —
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